
Parteilehrjahres und die von den Bildungsstätten 
anzuleitenden Zirkelarten des Studienjahres der 
FDJ. Sie werden bei den Bildungsstätten der Be­
zirks- und Kreisleitungen sowie bei jenen Parteior­
ganisationen der Betriebe gebildet, in denen Schu­
lungsarten mit einer größeren Zahl von Seminaren 
bestehen. Ihre Mitglieder werden durch die Sekre­
tariate der Bezirks- und Kreisleitungen bzw. Leitun­
gen von Grundorganisationen berufen.
Die bei den Bildungsstätten der Bezirks- und Kreis­
leitungen wirkenden ehrenamtlichen Arbeitsgrup­
pen „Pädagogik/Methodik" konzentrieren sich dar­
auf, in enger Verbindung mit der marxistisch-lenini­
stischen Qualifizierung das pädagogisch-methodi­
sche und psychologische Wissen und Können der 
Propagandisten des Parteilehrjahres und des Stu­
dienjahres der FDJ weiter zu vervollkommnen. Die 
Mitglieder der Arbeitsgruppen wirken in den einzel­
nen Propagandistenaktiven mit.
Die bei den Bildungsstätten der Bezirks- und Kreis­
leitungen tätigen ehrenamtlichen Arbeitsgruppen 
für Anschauungsmittel tragen vor allem durch Pro­
pagierung der vorhandenen Anschauungsmittel 
und die Vermittlung guter Erfahrungen bei ihrer An­
wendung zum breiten Einsatz dieser Materialien 
und damit zur Erhöhung der Anschaulichkeit in der 
Partei- und Massenpropaganda bei.
Dort, wo die Voraussetzungen gegeben sind, ist bei 
den Bildungsstätten der Kreisleitungen der SED für 
die Unterstützung der Partei- und Massenpropa­
ganda eine ehrenamtliche Lektorengruppe zu bil­
den, in der Spezialisten zur Außenpolitik der SED, 
zur Erläuterung ihrer Gesellschaftskonzeption, zur 
Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik, zur öko­
nomischen Strategie mit dem Blick auf das Jahr 
2000 sowie zu Fragen der Auseinandersetzung mit 
der Politik und Ideologie des Imperialismus wirken. 
Die Lektorengruppe unterstützt die massenpoliti­
schen Aktivitäten der Kreisleitung durch Vorträge, 
Diskussionsrunden und Foren. Die Mitglieder der 
Lektorengruppe werden durch das Sekretariat der 
Kreisleitung berufen und erhalten Anleitung und in­
haltliche Unterstützung durch die Bildungsstätte 
der Bezirksleitung.
Um den Ansprüchen besser gerecht zu werden, die 
das gewachsene theoretische Niveau der propagan­
distischen Kader an die Arbeit mit ihnen stellt, sind 
in stärkerem Maße erfahrene Parteikader, Gesell­
schaftswissenschaftler, Naturwissenschaftler, 
Staats- und Wirtschaftsfunktionäre, Fachkader auf 
den Gebieten der Technik und Technologie sowie 
andere Spezialisten in die Bildungsstättenarbeit ein­
zubeziehen.

Zunehmend ist der inhaltliche Erfahrungsaustausch 
der Kader der Partei- und Massenpropaganda zur 
ideologischen Arbeit auf dem Hauptkampffeld der 
Partei, der Einheit von Wirtschafts- und Sozialpoli­
tik, insbesondere zu ideologischen Fragen, die mit 
der massenhaften Einführung der Schlüsseltechno­
logien aufgeworfen sind, zur Außenpolitik, zur welt­
anschaulich-philosophischen Propaganda, zur 
Staats- und Rechtspropaganda, zur Geschichtspro­
paganda, zur Propagierung einer gesunden, soziali­
stischen Lebensweise, der Werte und Vorzüge, der 
Freiheit, Demokratie und Menschenrechte im Sozia­
lismus im Vergleich mit den Realitäten in der Welt 
des Kapitals zu führen.

1V.

Die Sekretariate der Bezirks- und Kreisleitungen so­
wie die Leitungen der Parteiorganisationen in Be­
trieben sind für die ständige Erhöhung des theore­
tisch-ideologischen Niveaus der Arbeit und die wei­
tere Vervollkommnung der Arbeitsweise ihrer Bil­
dungsstätten, für die Erhöhung ihrer massenpoliti­
schen Wirksamkeit und die konsequente Verwirkli­
chung dieses Beschlusses verantwortlich. Sie be­
stätigen die Arbeitspläne der Bildungsstätten, leiten 
aus der politisch-ideologischen Lage im Verantwor­
tungsbereich die Schwerpunkte für die Durchfüh­
rung von Veranstaltungen in der Bildungsstätte ab, 
unterstützen die politische Qualifizierung der Kader 
der Partei- und Massenpropaganda durch eine re­
gelmäßige Auswertung der Beschlüsse der Partei 
und koordinieren deren Tätigkeit mit den propagan­
distischen Aufgaben aller anderen Bereiche des 
Parteiapparates sowie den Genossen im Staatsap­
parat und in den Leitungen gesellschaftlicher Orga­
nisationen. Sie sichern, daß dort, wo es notwendig 
ist, die materiellen Voraussetzungen und räumli­
chen Arbeitsbedingungen der Bildungsstätten 
schrittweise verbessert werden.
Die Leiter der Bildungsstätten der Bezirks- und 
Kreisleitungen und die hauptamtlichen Lektoren 
sind systematisch zu Weiterbildungslehrgängen an 
die Parteischule „Karl Liebknecht" zu delegieren. 
Die Abteilung Propaganda des ZK unterstützt die 
Bildungsstätten durch Kurzlehrgänge, Arbeitsbera­
tungen und Erfahrungsaustausche. Die Mitglieder 
der Lektorengruppen des Zentralkomitees sind für 
propagandistische Veranstaltungen der Bildungs­
stätten der Bezirksleitungen und - in Abstimmung 
mit ihnen — von Kreisleitungen einzusetzen.
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